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Bezirksliga Herren Nord

TuS Seershausen/Ohof : TSV Hehlingen/SV Nordsteimke (SG) 
Samstag, 09.09.2023, 16:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TuS Seershausen/Ohof und 
dem TSV Hehlingen/SV Nordsteimke (SG)

Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Rücker / Janz nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den TuS Seershausen/Ohof im Spiel der Bezirksliga Herren Nord verwertete.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TSV Hehlingen/SV Nordsteimke (SG). Das Gastteam
konnte im 1. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie
bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TuS Seershausen/Ohof nun ein
Punkteverhältnis von 1:1 in der Tabelle auf, während der der TSV Hehlingen/SV Nordsteimke (SG) 1:
1 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Rücker / Janz hatten gegen Kukcikaitis / Müller bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine
Schwierigkeiten. Einen Zähler für die Gäste mussten Schwenke / Blume bei der 1:3-Niederlage
gegen Backwinkel / Schünemann hinnehmen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Weidmann /
Trampenau die Partie gegen Riel / Müller mit 1:3 verloren. Nach den anfänglichen Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 gegenüber. Die richtige Taktik hatte Michael Rücker beim wenig später folgenden 3:0-
Erfolg gegen Frank Backwinkel von Beginn an. Trotz Blitzstart verlor Heiko Janz sein Spiel gegen
Laurinas Kukcikaitis letztlich mit 11:8, 8:11, 9:11, 9:11. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:
3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Bernd Schwenke bekam seinen
gleichstarken Gegner Patrick Riel beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Heiner Weidmann verlor
sein Spiel gegen Marcus Schünemann unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei
Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Oliver Blume konnte im Spiel gegen Marcel Müller einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Mit 3:1 gewann Thomas
Trampenau gegen Thomas Müller und gab dabei nur einen Satz ab. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Michael Rücker war im Einzel gegen Laurinas Kukcikaitis
nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Heiko Janz hatte gegen Frank Backwinkel bei
seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Genügend spielerische Mittel hatte Bernd Schwenke
letztlich parat, um Marcus Schünemann zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das Resultat
vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Patrick Riel war für
Heiner Weidmann letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte derweil Oliver Blume bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas
Müller ab dem ersten Ballwechsel und konnte somit das Match nicht so offen gestalten, wie man es
im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Dem großen Kämpferherz seines
Gegners Marcel Müller musste Thomas Trampenau Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:
0–Führung noch verlor. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die
Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Genügend spielerische Mittel hatten Rücker /
Janz letztlich an der Hand, um Backwinkel / Schünemann zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Unentschieden des TuS Seershausen/Ohof geht es nun im nächsten Spiel am
16.09.2023 gegen den MTV Vollbüttel, während der TSV Hehlingen/SV Nordsteimke (SG) am
22.09.2023 gegen den SV Jembke II antritt.

 Statistik:
 TuS Seershausen/Ohof

Doppel: Rücker / Janz 2:0, Schwenke / Blume 0:1, Weidmann / Trampenau 0:1 
Einzel: M. Rücker 2:0, H. Janz 1:1, B. Schwenke 1:1, H. Weidmann 0:2, O. Blume 1:1, T.
Trampenau 1:1 

 TSV Hehlingen/SV Nordsteimke (SG)
Doppel: Backwinkel / Schünemann 1:1, Kukcikaitis / Müller 0:1, Riel / Müller 1:0 
Einzel: L. Kukcikaitis 1:1, F. Backwinkel 0:2, M. Schünemann 1:1, P. Riel 2:0, T. Müller 1:1, M. Müller
1:1


